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Die Jahre sind allerliebste Leut:

Sie brachten gestern, sie bringen heut,

und so verbringen wir Jüngern eben

das allerliebste Schlaraffenleben.

Und dann fällt`s den Jahren auf einmal ein,

nicht mehr wie sonst, bequem zu sein;

wollen nicht mehr schenken,

wollen nicht mehr borgen,

sie nehmen heute, sie nehmen morgen.

J. W. v. Goethe

 

Goethe-News 13    2006/2007   im Dezember 2006

Liebe Eltern, liebes Kollegium, liebe Schülerinnen und Schüler, Ehemalige und Freunde der Goethe-

Schule!

570 Schülerinnen und Schüler kommen zurzeit täglich in die Goethe-Schule. Sie verbringen zusammen mit 

dem Kollegium und unseren Mitarbeiter/innen viel Zeit in der Schule und auch außerhalb, sie empfangen 

viele Eindrücke, erleben so viel, dass man mit Fug und Recht vom Lebensraum Schule sprechen kann. Wie 

wir diesen gestalten, können Sie aus den Beiträgen unten und unserer Homepage entnehmen. Viele dieser 

Aktivitäten gehen über das geforderte Maß hinaus und erfordern viel zusätzlichen Einsatz und Zeit, wie z.B. 

die Proben für Konzerte und Aufführungen auch am Wochenende, die Bastelnachmittage und die 

Organisation des Weihnachtsbasars, Sportveranstaltungen, Fahrten und Austausch… Dies ist bei größer 

werdenden Klassen und Kursen sowie mehr Unterrichtstunden nicht selbstverständlich. Deshalb bedanke ich 

mich an dieser Stelle ganz herzlich bei allen, die zum erfolgreichen Schulleben im vergangenen Jahr 

beigetragen haben und schließe Sie als Eltern und alle Schüler/innen mit ein. Möge das kommende Jahr uns 

allen weiteren Erfolg bringen.

Als sehr erfreulich empfinde ich das wachsende soziale Engagement, das an vielen Stellen in unserer Schule 

zu beobachten ist: vor den Herbstferien die Spendenaktion für die Flensburger Tafel, jetzt 

Nikolausgeschenke, Weihnachten im Schuhkarton, der Spendenbeitrag des Basars für das Kinderhospiz. 

Blechbläser und Jazzchor beteiligten sich am 2.12.2006 am kulturellen Programm der Flensburger 

Serviceclubs beim Adventsbasar in der Flensburger Walzenmühle, Katharina Siemens betreute dort eine 

Schminkecke für Kinder. Allen Beteiligten meine Anerkennung.

Nun wünsche ich Ihnen Freude beim Lesen des Elternbriefes, frohe Festtage sowie ein gutes Neues Jahr 

2007.

G. Walter

• Fotojahrbuch

Im Herbst 2007 soll ein neues Fotojahrbuch herauskommen. Nach den Sommerferien findet der Fototermin 

statt. Wir benötigen Ihr Einverständnis für die Veröffentlichung der Klassenfotos mit Namen (siehe unten 

Anhang). Das Heft wird voraussichtlich 16 Euro kosten. Zusätzlich können Sie wieder Porträtfotos 

erwerben. Es besteht kein Kaufzwang.

• T-Shirts mit Goethe- Logo

Die Schule hat noch einmal die Shirts des Lauftags erwerben können. Sie sind für 6 Euro bei Herrn Böhmer 

erhältlich. Vielleicht ist das noch ein Vorschlag für ein Weihnachtsgeschenk?

• Sieger des Vorlesewettbewerbs der 6. Klassen

Platz 1: Jacqueline Lindemeyer hat gelesen von Sibylle-Luise Binder „Cameros Geheimnis“

Platz 2: Ellen Schramm hat gelesen von Phyllis Reynolds Naylor „Aller Anfang ist verflixt, Aice“

Platz 3: Daniel Möllgard hat gelesen von Dietlof Reiche  „Freddy, ein wildes Hamsterleben“

mailto:info@goethe.flensburg.de
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• Personalia

Herr Torben Gehrts hat sein Zweites Staatsexamen bestanden und wird uns zum Ende des Halbjahres 

verlassen.

Frau Barbara Schröder geht im Januar in den Mutterschutz.

Wir wünschen beiden alles Gute.

Unsere neue Referendarin wird Frau Beate Reschke sein. Sie unterrichtet Mathematik und Englisch.

• Aus der Schulkonferenz

- Die Schulkonferenz hat am 16.11.2006 zugestimmt, dass am 13.1. 2007 Unterricht stattfindet als Ersatz 

für den 14.05.2007. Es gilt der Montagsplan (1. bis 6. Std.). Bei „Busproblemen“ bitten wir um die 

Bildung von Fahrgemeinschaften. Ansonsten wenden Sie sich bitte an den Klassenleiter.

- Es ist ein Ausschuss zur Vorbereitung eines Schulballs 2007 eingesetzt worden.

- Der Antrag der Lehrerkonferenz zum generellen Verbot der Nutzung von Mobiltelefonen und anderen 

elektronischen Geräten wurde kontrovers diskutiert und zur weiteren Beratung in die Schülervertretung, 

die Lehrerkonferenz und den Schulelternbeirat bzw. die Elternversammlungen zurückverwiesen. 

- Nächste Schulkonferenz: Dienstag, 05.06.07 um 18:00 Uhr.

• Termine

Am 27.12.2006 findet im Schulcafè Haus I von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr wieder das Ehemaligentreffen statt. 

Ausrichter ist der Förderverein.

• Förderverein

Der Fördervereinsvorstand ist neu besetzt. An dieser Stelle möchte ich mich bei Herrn Dr. Varges und Herrn 

Wagner und den weiteren Vorstandsmitgliedern für die jahrelange segensreiche Arbeit des Vereins 

bedanken. 

Neuer Vorstand „Verein der Freunde und Förderer der Goethe-Schule e.V.“:

1. Vorsitzender Herr Dr. Walter Klose  1.Beisitzerin  Frau Ute Siebert

   Tel Nr: 6740021 priv.

2. Vorsitzender Herr Ulrich Siebert

Schatzmeister Herr Manfred Kuschmierz  Schriftführerin Frau G. Reinfeld

Kassenwart Herr Peter Philippsen

 Tel. Nr.: 62067

Wir wünschen dem Verein in der neuen Zusammensetzung eine erfolgreiche Arbeit und natürlich steigende 

Mitgliederzahlen durch Eintritt aus der Elternschaft.

„Goethes-Lese-Club“ im Lesefieber!

Wir laden ein zur Lesenacht am Freitag, 16.02.2007 von 19.00 Uhr abends bis 7.00 Uhr morgens (für 

Schüler/innen von Klasse 5-7) in Haus II mit Frau Schmidt-Brass. (Die Einladung mit Anmeldung erfolgt noch.)

Schnapp dir ein Buch, komm und lies!

Sonderprogramm: Faschingsverkleidung um Mitternacht! Wer hat das tollste Kostüm als literarische Figur? 

(3 Buchpreise werden vergeben!) Schlafsack und Matte nicht vergessen!

     Viel Spaß garantiert!     B. Schmidt-Brass

Schülerbücherei

Zum ersten Mal melde ich mich in den Goethe-News:

Gestatten, ich bin der Ort im Erdgeschoss von Haus II, der jede(!) Pause allen Schülern offen steht. Ein 

freiwilliger Bücherdienst von Mädchen und Jungen aus der 6. und 7. Klasse hilft der Leiterin, Frau Sinemus, 

bei der Ausleihe und bei der Inventarisierung. In den letzten 2 Jahren hat sich viel getan, denn meine Regale 
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sind dank zusätzlicher Spenden von Schülern, Lehrern, Eltern, der Fachschaft Englisch, der Plattdeutsch-AG 

und dem Verein der Freunde neu gefüllt worden. Dafür bin ich dankbar und auch ein bisschen stolz, denn 

ich habe den Eindruck, dass ich gemocht werde. 

So bin ich nie einsam und verschenke auch gern alte Bücher bzw. bin neugierig auf Schülerwünsche.

Christiane Sinemus

Streetballturnier der 5. bis 13. Klassen

Am 10. November 2006 wurde bereits zum vierten Mal das Streetball-Turnier um den Teller mit Keksen 

ausgespielt. In drei altersbezogenen Wettkampfklassen traten unsere Schülerinnen und Schüler 

gegeneinander an. Streetball wird ohne Schiedsrichter gespielt, die Akteure auf dem Platz verpflichten sich 

zum fairen Umgang und organisieren ihr Spiel in eigener Verantwortung. Jede Mannschaft besteht aus zwei 

Jungen und einem Mädchen. Die Körbe, die durch Mädchen erzielt werden, zählen doppelt. In insgesamt 31, 

zum Teil hochklassigen Spielen, die allesamt von den Spielerinnen und Spielern vorbildlich durchgeführt 

wurden, schaffte es die Klasse 9c mit einem neuen Rekord, sich als Schulkorbsieger mit durchschnittlich 

7,75 Körben pro Spiel durchzusetzen.       Arne Schumacher

Die Ergebnisse der einzelnen Wettkampfklassen nach Punkten:

Klasse 5/6 Klasse 7/8/9 Sek. II und Lehrer

1. 5c 3,0 K. p. S.

2. 6a 1,8

3. 6b 1,4

4. 5a 1,0

5. 6c 0,4

6. 5b 0,4

1. 9c 7,75

2. 9a 3,5

3. 7c 2,75

4. 8c 1,75

5. 8b 1,24

1. 13. Jg. 3,4

2. 11b 2,7

3. 10b 1,7

4. Lehrer 2,0

Das Angebot der Offenen Ganztagsschule soll an der Goethe-Schule im kommenden Schulhalbjahr 

erweitert werden.

Die Einrichtung neuer Arbeitsgemeinschaften und Fördergruppen will allerdings wohlüberlegt sein, denn 

auch wenn im Moment 40% unserer Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 5 – 11 mindestens eines 

der Angebote wahrnehmen, können wir nicht von einem beliebig erweiterbaren Teilnehmerpotenzial 

ausgehen. Viele Schülerinnen und Schüler sind in ihren Heimatorten in Kirche, Verein oder Feuerwehr 

engagiert oder durch schulische Pflichten bestens ausgelastet, sodass kein Raum mehr für weitere 

Aktivitäten bleibt; hinzu kommt, dass ca. 50% der Goethe-Schüler Fahrschüler mit entsprechend großem 

Zeitaufwand sind. Neue Angebote dürfen auch nicht den Bestand bewährter Veranstaltungen gefährden, 

etwa weil dieselben Interessenten angesprochen sind. Ein uferloses Wachstum wäre dann kontraproduktiv, 

aber gezielte Ergänzungen erhöhen die Attraktivität der Offenen Ganztagsschule. 

Hier, liebe Eltern, möchten wir uns aufmunternd an Sie wenden. Bisher wird die Offene Ganztagsschule 

hauptsächlich von Lehrkräften, aber auch externen Anbietern und vereinzelt auch Schülerinnen und Schülern 

getragen, kaum aber - abgesehen von den florierenden Schulcafes in Haus I und II - von Eltern. Wenn Sie 

für Ihre Interessen und Fähigkeiten einen Ort in der Offenen Ganztagsschule sehen, wenden Sie sich bitte an 

den Kollegen Wolfgang Möller, der die Umsetzbarkeit mit Ihnen zusammen prüfen wird. Wir sind sehr 

interessiert daran, dass sich alle Gruppen der Schulgemeinschaft in diesem Feld engagieren können. 

Das aktuelle Programm für dieses Schuljahr erscheint demnächst auch auf der Homepage der Goethe-Schule 

(www.goethe.flensburg.de) und auf Wahlzetteln werden sich die Schülerinnen und Schüler zum 

Halbjahresbeginn im Januar 2007 wieder für die Angebote melden können.

Wolfgang Möller

Nachrichten aus der Fachschaft Englisch

- Im März 2006 führten 9 Schülerinnen und Schüler des damaligen 13. Jahrgangs ein einwöchiges 

Betriebspraktikum in unterschiedlichen Betrieben und Institutionen Carlisles durch, das durch die 

Trinity School Carlisle vermittelt wurde.

- Am 22. Juni legten 19 Schülerinnen und Schüler der damaligen 6. Klassen das Sprachzertifikat „Young 

Learners Examination“ der Universität Cambridge erstmalig in Schleswig-Holstein ab. Schülern, die 

nicht teilgenommen haben, soll bei Interesse im Frühsommer die Teilnahme am „Key Englisch Test“ der 

University of Cambridge ermöglicht werden. Auch in diesem Schuljahr wird in Zusammenarbeit mit 

dem Landesverband der Volkshochschulen Kiel den 6. Klassen die Teilnahme an der „Young Lerners“ -

Prüfung angeboten.

http://www.hermann-tast-schule.de.
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- Der Dank der Fachschaft gilt dem Förderverein, der diesen Einstieg in internationale 

Sprachprüfungen im Fach Englisch finanziell unterstützt hat.

- Vom 29.6. – 6.7.2006 hatten die Schüler der damaligen 7b eine Schülergruppe vom Faringdon 

Community College aus Faringdon/Oxfordshire zu Gast.

- Im März 2007 kann den Schülern der jetzigen 7. Klassen erstmals die Teilnahme an einem 

klassenübergreifenden Schüleraustausch mit Schülern des Faringdon Community College angeboten 

werden.                     Gabriele Reinfeld

Nachrichten aus der Fachschaft Französisch

- Wir freuen uns darüber, dass es nach zweijähriger Pause wieder einen Grundkurs Französisch gibt. So 

können wir die Oberstufenarbeit bis zum Abitur fortsetzen, auch wenn für dieses Schuljahr kein 

Leistungskurs zustande gekommen ist.

- Am 20. Januar werden wieder ca. 10 Schüler/innen in Begleitung von Frau Lämmche nach Kiel fahren, 

um dort am Centre Culturel DELF-Prüfungen auf verschiedenen Niveaus abzulegen (A1 bis B2). Der 

nächste Prüfungstermin wird im Mai/Juni 2007 sein.

- Für die Mittelstufe (ab dem 2. Lernjahr) laden wir im März 2007 ein französisches Puppentheater mit 

Geschichten um König Arthur und die Ritter der Tafelrunde ein. Genauere Informationen folgen.

Heike Mayer

Weihnachtsbasar – ein gelungener Auftakt in die Adventszeit

Auch in diesem Jahr haben die Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit ihren Klassenleitern dem 

Weihnachtsbasar zu einem vollen Erfolg verholfen. Alle Klassen in Haus II waren am Basar beteiligt und 

hatten ein sehr beeindruckendes Angebot an Weihnachtsschmuck und allerlei Leckereien zu bieten, was vor 

allem auch an der sehr engagierten Mitarbeit der Elternschaft lag. Für viele Lehrer, Eltern und Schüler ist der 

Weihnachtsbasar zu einem Treffpunkt geworden, bei dem man in entspannter Atmosphäre auch mal die 

Gelegenheit hat, sich miteinander auszutauschen. Es wurde eine Gesamtsumme von 3.826,44 € 

erwirtschaftet. 50 % des Erlöses wurden der ambulanten Kinderhospiz-Initiative des Katharinenhospizes 

gespendet, 20 % erhielten in diesem Jahr Fachschaften.

G. Elberg

Für „Weihnachten im Schuhkarton“

kamen im November 30 sehr schön gepackte Päckchen zusammen. Sie gehen an hilfsbedürftige Kinder in 

Armenien, Belarus, Bulgarien, Kosovo, Kroatien, Litauen, Moldawien, Polen, Rumänien, Serbien, Slowakei, 

Südafrika und Ukraine.

Gudrun Mauelshagen

Moin Moin Goethe Schule!

Mein Name ist Kirsten Reinfeld. Ich bin Schülerin der Goethe-Schule und seit Anfang August 

Austauschschülerin in den USA. Genauer gesagt wohne ich in dem kleinen Ort Warsaw, ca. 20.000 

Einwohner, im Staat Indiana.

Ich lebe mit meiner Gastmutter Snieguole und meiner Gastschwester Justina, 15, aus Litauen. Snieguole ist 

Psychiaterin, außerdem gibt es hier noch zwei Katzen.

Meine Schule ist die Warsaw Communtiy High School mit ca. 2500 Schülern in den Jahrgängen 9-12. Ich 

als Austauschschülerin wurde als Senior, also in den 12. Jahrgang eingestuft, eine Tatsache, die einem hier 

automatisch jede Menge Respekt und Privilegien einbringt………….

Den vollständigen Bericht lesen Sie bitte auf unserer Homepage.  www.goethe.flensburg.de

Neues vom Musical-Projektkurs

Der Musical-Projektkurs der Goethe-Schule, geleitet von Susanne Walter, bereitet ein neues Projekt vor: 

„Sweet Charity“ von Cy Coleman mit dem Welterfolg „Big Spender“. In den Hauptrollen: Nevin Emilova 

(13. Jg.), Shaleen Kimmel (12. Jg.), Janne Outzen (10b) und Jasper Stern (13. Jg.).

Wie bereits eine lieb gewonnene Tradition, so wird die engagierte Musical-Truppe auch am kommenden 

Neujahrsempfang 2007 im Deutschen Haus teilnehmen. Sie zeigen Highlights aus „Mozart“! sowie einen 

Vorgeschmack auf „Sweet Charity“. Interessierte Zuschauer können uns am Sonntag, 7.1.2007 gegen 12:40 

Uhr im Deutschen Haus unterstützen.

Die Termine für die „Sweet Charity“- Aufführung in der Aula der Goethe-Schule stehen ebenfalls bereits 

fest:

http://www.goethe.flensburg.de
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Premiere: Mittwoch, 16. Mai 2007, 19:30 Uhr

Weitere Aufführungen: Samstag, 19. Mai 2007, Montag, 21.5.07, Mittwoch, 23.5.07, 

Freitag, 25.5.07 und Samstag 26.5.07.

Terminübersicht

Januar 2007

Sonntag 07.01.2007 Neujahrsempfang der Stadt Flensburg im Deutschen Haus 

– Musical Mozart Beginn 12.40 Uhr

Dienstag 09.01. 2007 –13.01. 

2007

Klassenfahrt Harz 7. Klassen (Fr. Albern, Hr. Tiegl, Hr. 

Dr. Spevak, Hr. Schumacher, Fr. S. Walter, Hr. Möller)

Samstag 20.01.2007 DELF-Prüfungen in Kiel

Montag 22.01.2007 Deutsch-Französischer Tag

Mittwoch 24.01.2007 SV: Bunter Abend mit Einlasskarten  19.00 Uhr

Freitag 26.01. 2007 Zeugnisausgabe (nach der 4. Std. unterrichtsfrei)

Montag 29.01. 2007 Beginn des zweiten Halbjahres 2006/2007

Februar

Donnerstag 01.02.2007 G8 Info Aula 19.00 Uhr

Freitag 09.02.2007 13.00 – 15.00 Uhr Halle I  Fußball

Freitag 09.02.2007 Elternsprechtag

Donnerstag 22.02.2007 Sextaner Infoveranstaltung um 19.00 Uhr Aula,

Haus I ab 17:30 Uhr geöffnet

März

Freitag 02.03.2007 offener Unterricht Klassen 5  (für die Eltern der neuen 

Sextaner)

Dienstag 06.03.2007 Infoveranstaltung zur OVO für die Eltern der 11. Kl.

Donnerstag 08.03. 2007 Schriftliches Abitur LK Block I

Freitag 09 03.2007 Schriftliches Abitur P3 Klausur

Dienstag 13.03. 2007 Schriftliches Abitur LK Block II

Mo.-Fr. 19.03.-30.03.2007 Betriebspraktikum Klassen 10 

April

Mo.-Mo. 02.04.-16.04.2007 Osterferien

Mo.-Sa. 16.- 21.04.2007 Carlisle Praktikum / Projekt Spanien

Montag 30.04.2007 Ferientag

Mai

Dienstag 01.05.2007 Tag der Arbeit

Mo.-Fr. 14.-18.05.2007 Bewegliche Ferientage (Do.,17.5.,Himmelfahrt)

Mi., Do., 

Fr.

09.,10.,11. 05.07 Proben Musical

Dienstag 15.05.2007 Generalprobe Musical

Mittwoch 16.05.2007 Premiere Musical     „S w e e t   C h a r i t y”

Samstag 19.05.2007 Aufführung Musical

Montag 21.05.2007 Aufführung Musical

Mittwoch 23.05.2007 Aufführung Musical

Freitag 25.05.2007 Aufführung Musical

Di.-Sa. 29.05.-02.06.2007 Klassenfahrt Tönning 5.Klassen

Juni

Di. 05.06. Schulkonferenz 18:00 Uhr

Mo.+ Di. 11.06. + 12.06.07 Mündliches Abitur

Freitag 15.06. 2007 Entlassung der Abiturienten, Aula

Juli

Mo.-Sa. 16.07.-25.08.2007 Sommerferien
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Schulcafés  Wir benötigen noch dringend Helfer/innen!!!

Was wäre unser Schulleben ohne die Schulcafémütter, -väter,-großeltern? Aber leider haben wir nie genug 

Helfer. Wir freuen uns über jeden, der hin und wieder Mal zur Verfügung steht.

Bitte melden bei Frau Stein, Haus I Tel.: 65386

   Frau Riemer, Haus II Tel.: 53297

Ein Buchtipp für Eltern:

von Michael Felten /Verlag HERDER spektrum

„Schule 

Kinder herausfordern

besser meistern

und ermutigen“ 


